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5:0-Sieg gegen Schlußlicht!

FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf I – SV Hatzenport/Löf – 5:0 (1:0)
Mit 5:0 landete die FSG ihren zweiten Heimsieg gegen einen erschreckend schwachen SV Hatzenport/Löf. Aufgrund der Vielzahl an guten Möglichkeiten hätte das Ergebnis auch zweistellig ausgehen können. Nach langer Verletzungspause wieder mit von der Partie war D. Breuer, der ein ums andere Mal seine Klasse aufblitzen ließ und das Spiel im Mittelfeld mit A. Ley und I. Bossauer immer wieder antrieb. 

Hatzenport verteidigte von Beginn an mit Mann und Maus und wartete nur auf Konter. Für die FSG war es schwierig durch die vielbeinige Abwehr zu kommen. Zwar überbrückte man mit schönen Spielzügen schnell das Mittelfeld; am Sechzehnmeterraum war allerdings Endstation. So dauerte es bis zur 7. Min. ehe die erste Riesenmöglichkeit zu verzeichnen war. Nach einer Flanke von Chr. Ferenc klärte ein Hatzenporter Verteidiger so, dass er fast ein Eigentor erzielt hätte. Schrecksekunde dann in der 18. Min. Mit dem ersten Angriff wäre fast das 1:0 für Hatzenport gefallen. Einen langen Ball in den Sechzehnmeterraum köpfte der Hatzenporter Mittelstürmer freistehend in die Arme von Torwart Fabritius. Nur eine Min. später schoss Jö. Riedl nach einer schönen Ballstafette mit I. Bossauer und M. Reiß nur knapp am linken Pfosten vorbei. M. Thelen scheiterte in der 24. Min. aus 16 m am guten Hatzenporter Torwart. Der konnte sich eine Min. später nochmals auszeichnen, als er einen Schlenzer von D. Breuer, der vorher die gesamte Verteidigung genarrt hatte, mit der Fußspitze abwehrte. In der 32. Min. scheiterte I. Bossauer nach Flanke von M. Reiß per Kopf. Das 1:0 dann in der 34. Min. M. Thelen spielte in den Lauf von I. Bossauer, der aus 18 m dem Hatzenporter Torwart keine Chance ließ. Zwar machte man weiter Druck ohne jedoch bis zur Pause noch etwas Zählbares zu Stande zu bringen. 

In der 2. Halbzeit war gerade mal eine Min. gespielt, als D. Breuer in den Lauf des aufgerückten Liberos B. Thun spielte, der den Ball aus 16 m ins rechte Eck zum 2:0 schlenzte. War bis dahin noch ein Aufbäumen der Gäste zu erkennen, so ergaben sie sich danach ihrem Schicksal. Dem Angriffswirbel der FSG hatten sie nun überhaupt nichts mehr entgegen zu setzen. So war es nicht verwunderlich, dass Jö. Riedl in der 64. Min., nachdem er drei Hatzenporter stehen ließ, mit einem satten Schuss ins Eck das 3:0 erzielte. Nur drei Min. später das 4:0. I. Bossauer erkämpfte sich vom Hatzenporter Torwart den Ball und passte zu J. Rieder, der versuchte an seinem Gegenspieler vorbei zu gehen. 

Der Hatzenporter Verteidiger wusste sich nur noch durch ein Foul zu helfen, so dass dem gut leitenden Schiedsrichter nichts anderes übrig blieb als auf den Elfmeterpunkt zu zeigen. Diese Chance ließ I. Bossauer sich nicht entgehen und verwandelte sicher. Den Schlusspunkt setzte in der 77. Min. J. Rieder. Einen Pass von D. Breuer nahm Rieder mit und lief alleine auf das Tor zu. Am Torwart vorbei markierte er das 5:0. Weitere Chancen in der Schlussphase durch N. Spiekermann (79.), I. Bossauer (80.) und M. Thelen (89.) blieben ungenutzt, so dass es am Ende beim verdienten 5:0 für die FSG blieb. 

Fazit: Mit einer starken Mannschaftsleistung, wie beim Rheinlandpokal-Spiel gegen Andernach auch, fuhr die FSG in der Meisterschaft weitere drei Punkte ein und liegt nun auf einem sehr guten 7. Tabellenplatz. 

FSG Bengen/Lantershofen/Birresdorf I: S. Fabritius, B. Thun, M. Nolden (64. N. Bossauer), D. Breuer, A. Ley, Jö. Riedl, I. Bossauer, M. Reiß (59. J. Rieder), Chr. Ley, Chr. Ferenc (71. N. Spiekermann), M. Thelen

Zuschauer: ca. 50

Vorschau: Bereits am Samstag, 23.09.2006, 17.00 Uhr, muss die FSG zur SG Baar/Herresbach reisen. Das Spiel findet auf dem Sportplatz in Herresbach statt.

